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F R A G  P A T R I C I A  

«Flotter Dreier» 
Liebe Patricia, 
meine Freundin und ich haben ein Prob­
lem. Wir sind zwar beim Thema Sex sehr 
aufgeschlossen, aber was mein Freund 
will, ist einfach zu viel. Er hat sich näm­
lich gewünscht, mal einen «flotten Dreier» 
mit uns zu machen. Diese Idee gefällt uns 
aber wirklich nicht besonders. Meine 
Freundin denkt, dadurch in unsere Bezle-

. hung einzubrechen und ich fühle mich 
schlecht, weil das irgendwie bedeutet, dass 
ich ihm nicht genüge! Was wir auch noch' 
befürchten ist, dass es- nachher das ganze 
Land weiss und uns als Schlampen ab­
stempelt! Bitte.gib uns einen Tipp, wie Wir 
auf den Wunsch mejnes Freundes' reagie­
ren sollen! Herzliche Grüsse von Livia 

Liebe Livia 
Du hast eigentlich kein Problem, weil du j a  
bereits weisst, was D u  willst.- O d e r  besser 
gesagt, was d u  nicht willst! Es gibt Dinge i m  
Leben, die m a n  einfach machen muss: Haus­
aufgaben", Putzen oder  den  Geburtstag der  
Nana nicht vergessen. Zu diesen Dingen ge­
hört aber au f  keinen .Fall ein h'eisser Dreier  
mit deinem Schatz und deiner Freundin. Sex 

• ist nür darin eine wirklich gute Sache, wenn 
alle Beteiligten freiwillig und  entspannt mit 
von der  Partie sind. U n d  von Entspanntheit 
können wir  in eurem Fall j a  kaum reden, 
wenn deine Freundin Angs t  hat in eure  Be­
ziehung einzubrechen und  d u  denkst, dass d u  
deinem Freund sexuell zu wen ig  bietest. Und 
schon gar nicht, wenn ihr euch auch n o c h '  
ausmalt, was alles passiert, wenn dein Herz­
bube seine Erlebnisse mit  euch auch noch 
weiter erzählt. Ich denke, dass eure Befürch­
tungen zudem recht realistisch sind. Für dei­
ne Freundin wäre es  bestimmt ein - zu - tie­
fer Einblick in eure Intimsphäre und es bleibt 
nicht anzunehmen, dass ihr  nachher einfach 
zu r  Tagesordnung übergehen würdet .  E s  
könnte sogar sehr belastend für eure Frauen-
freundschaft werden, vor allem dann, wenn 
auch noch die Eifersucht ins Spiel kommt. 
Und das ist schnell passiert , .wenn z.B. dein 

-Schatz findet, dass deine Freundin echt Klas­
se war. Auch  eure Angst, dass die heisse G e ­
schichte im ganzen Land  rumgeht, ist be­
gründet. Welcher j unge  Mann  kann es schon • 
für sich behalten; zwei  Frauen gleichzeitig 
beglückt zu.haben? Was  d u  nicht haben soll­
test, ist Angst ,  dass d u  deinem Liebsten nicht 

. genügst. Seine Idee zeigt eher, dass e r  eine 
blühende Fantasie , hat,  auch a u f  sexueller 
Ebene etwas mit dir  erleben will und vor al­
lem offen und  ehrlich mit  dir über  seine 
Wünsche redet .  Sag ihm ebenso offen, dass 
d i r  vor seiner Idee graut, weil d u  dir  einen 
Dreier mi t  i h m  und deiner  besteh Freundin 
nicht vorstellen kannst. Überlege dir  gleich­
zeitig, o b  d u  grundsätzlich gegen solche (S)-
Experimente bist oder  o b  e s  d i r  einfach nicht 
gefallen würde, wenn deine Freundin mit  da­
bei ist. Und  denk daran: Sex ist auch ein 
«Kopfspiel» und oft ist es  a m  heissesten, sich 
zusammen mi t  e inem Menschen gewissen 
Dinge einfach nu r  vorzustellen. 

Viel Spass dabei! Deine Patricia 

Schreib an Patricia! 
Stress in de r  Schule oder  mit den Eltern? 
Knatsch mi t  d e m  Freund oder  de r  Freundin? 
Frust a m  Arbeitsplatz oder  .in der  Liebe? 
Frag Patr icia unter  d e r  E-Mai l -Adresse :  
f ragpatr ic ia@hotmai l .com o d e r  u n t e r  

'www.volksblatt.li.  

Stinkender Puppen-Trend 
Wäscheklammer für die Nase bereithalten - neuer Spielzeugtrend aus den USA 

dung einer Puppe reicht für rund 
drei Monate, danach kann sie wie­
de r  aufgefüllt werden. US-Kinder  
tauschen und sammeln ihre kleinen 
Gummi-Stinker, die für zirka 19,90 
Franken zu haben sind. Auch in 
Deutschland wurden bereits hun­
derttausend Stinker verkauft, vor al­
lem an Schüler der ersten bis siebten 
KlaSse - eine neue  Kollektion ist be­
reits in Planung. -

Monster Mouth. Llzard Ups Lenny. 

Fish Mouth Fred. Barfin Ben. 

Butt Breath Bob. 

SCHAAN - Sie erinnern a n  klei­
n e  Monster ,  h a b e n  a b s c h r e ­
ckende  Namen und stinken in 
d e n  Himmel. «Ben Kotzbro-
cken», «Danny Hundeatem» und 
«Kuhfladen Pete» gehören zu 
d e r  n e u e s t e n  Erfindung a m  
Puppenmarkt .  

Die  «Stink-Blasters» gibt es mitt­
lerweile auch in Europa. Die  G u m -

.mipuppen sind zehn Zent imeter  
gross" u n d  schneiden Grimassen.  

Wenn m a n  sie drückt, entfalten 
«Käsefuss J immy» und Konsorten 
ihr A r o m a  - in den «Gcruchsrich-
tüngen» Schwcissfuss, Knoblauch, 
Fisch,- Schimmelkäse öder  Müll.  
J ede r  d e r  derzeit 2 4  verschiedenen'  
St inker  muffelt anders. Die  Duftla-

Die Importeürin Sabine Harr  ist 
jedenfalls vom Ausbleiben negativer 
Reaktionen überrascht: «Bisher ha­
ben wir noch keine bösen Anrufe 
von Eltem oder Lehrern' erhalten. 
Damit haben wir eigentlich gerech­
net», gestand sie einer deutschen 
Zeitung. 

Stinke-Puppen in Liechtenstein 
«Wir mussten die Puppen bereits 

nachbestel len»,  sagt  El isabet ta  
Macri  von der  M i k a d o  Hobby ,  
Spiel und Freizeit AG in Vaduz. 
«Iclf  verstehe zwar  nicht ganz wa­
rum, aber die sind wirklich der 
Renner. Die Puppen sind derzeit 
nicht einmal-lieferbar. Die ersten 
48 Stück, die wir  hat ten, 'wurden 
jedenfalls sofort verkauft.» (LE) 

Dog Breath Danny. Porta Potty Paul. The Silent Gasser. The Master Blaster. 

Noc 
Gärtrier/-in 

Alois J e h l e  
9 4 9 4  Schaan 
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Gebäudereiniger/-in 
HSLU RG 
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Erich Beck RG 

9 4 9 7  Triesenberg 
Tel. 2 6 2  6 9  8 5  
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